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Liebe Eltern, 
 
seit 1. April 2023 bin ich als Schulsozialarbeiterin an der Lena-Christ-Realschule Markt Schwaben. Ich bin 
schon seit 1997 in der Schulsozialarbeit tätig und freue mich über meine Arbeit hier in Markt Schwaben. 
 
Im Schulalltag treten immer wieder Schwierigkeiten oder Konflikte auf, die eine individuelle Beratung, 
Begleitung und Unterstützung notwendig machen. Deshalb ist es wichtig, eine Ansprechpartnerin zu haben, 
die Lehrer, Schulleitung und Schüler aktiv unterstützt.  
 
Die Sozialpädagogische Arbeit an Schulen (SaS) ist somit ein Beratungsangebot für Schülerinnen und Schüler, 
Eltern und Lehrkräfte an weiterführenden Schulen, das vom Landkreis Ebersberg finanziert wird. 
Ausführender Träger ist die Diakonie Rosenheim - Jugendhilfe Oberbayern.  
 
Das Angebot für die Schülerinnen und Schüler beinhaltet pädagogische Unterstützung und Maßnahmen in 
und außerhalb der Schule, wie z.B. Beratungen bei Problemlagen oder in Konfliktsituationen. Ziel ist es dabei, 
durch die Aktivierung von Ressourcen sowie die Vernetzung mit und Weitervermittlung an weiterführende 
Hilfen soziale Benachteiligungen und Entwicklungskrisen entgegenzuwirken. Durch Einzelberatungen 
und/oder Klassenprojekte sollen die Kinder und Jugendlichen in ihrer Persönlichkeitsentwicklung und im 
sozialen Lernen gestärkt und unterstützt werden.  
 
Das Angebot für Eltern umfasst u.a. eine Beratung und Unterstützung bei Fragen zur Erziehung, bei 
Unsicherheiten im Umgang mit den Kindern und Jugendlichen, bei Fragen und Unsicherheiten bezüglich 
Konflikten Ihrer Tochter/Ihres Sohnes in der Schule, bei Schwierigkeiten im Kontakt und Umgang mit 
Lehrkräften, bei Fragen zu jugendspezifischen Themen wie z.B. Medien- und Internetnutzung, sowie beim 
Herstellen von Kontakten zu anderen Diensten wie z.B. Beratungsstellen, Therapeuten, Allgemeiner 
Sozialdienst, etc.  
 
Darüber hinaus ist die SaS in Absprache mit der Schulleitung und dem pädagogischen Team zuständig für die 
Planung, Organisation und Durchführung von Präventionsprojekten im Rahmen des Sozialcurriculums der 
Schule.  
 
Die SaS ist ein freiwilliges Angebot, ist kostenlos und unterliegt der Schweigepflicht!  
Ich freue mich über eine gute Zusammenarbeit und erfolgreiche gemeinsame Jahre. 
Einfach vorbeikommen!  
 
Montags bis Donnerstags von 8 Uhr bis 12.30 Uhr.  
Telefon: 08121-223579 
E-Mail:  marie.notter@jh-obb.de  
 
Bei Bedarf können Beratungstermine auch außerhalb der Bürozeiten vereinbart werden. 
Schöne Grüße 
 
Marie Notter 

Die Schulsozialarbeit stellt sich vor 


